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Auf ein Wort

Das Gute behalten
Liebe Leserin, lieber Leser unseres Gemeindebriefs,  
liebe Gemeindeglieder,

herzlich grüße ich Sie im Neuen Jahr und wünsche 
Ihnen Gottes Segen.

Gerne gebe ich Ihnen ein paar Gedanken zur Jahres­
losung für 2025 weiter. Paulus schreibt im 1. Brief an die 
Gemeinde in Thessaloniki, Kapitel 5, Vers 21:

„Alles aber prüft, das Gute behaltet!“

Ich muss sagen: Das finde ich sehr sympathisch! Hier 
wird nicht zu blindem Vertrauen aufgerufen, son­
dern zu einem kritischen Bewusstsein. Hinterfragt 
alles! Lauft nicht der Masse nach, vertraut nicht dem 
Hören-Sagen. Seid kritisch und prüft.

Dazu braucht es allerdings Regeln und Maßstäbe, 
anders gesagt Kriterien und Werte. Doch auch die 
sind zu überprüfen! Sie sollten Ihnen bewusst sein und 
offen liegen. Es versteht sich ja gar nicht von selbst, was 
gut ist!

Was ist denn gut? Das was mir am meisten nützt? Was 
meinen Mitmenschen oder der Gesellschaft am meis­
ten nützt? Wer legt das fest? Oder ist gut, was den 

10 Geboten entspricht? Oder ist gut, was aus Liebe 
geschieht?

Der griechische Philosoph Sokrates sprach von den drei 
Sieben des Guten:

	� Gut ist nur, was wirklich wahr ist. Also: Fakten 
checken!

	� Gut ist nur, was der Güte entspricht. Also: Weg mit 
Missgunst und Hass!

	� Gut ist nur, was notwendig ist. Also: Weg mit 
allem, was nur beliebig ist. Damit sollten wir nicht 
unsere Zeit vertun.

Den Rest behaltet!

In den nächsten Wochen wird viel auf uns einstürmen, 
in Medien und sonstwo. Bleiben Sie kritisch und sach­
lich. Prüft alles und macht euch das Gute zu eigen.

Mit den besten Wünschen für ein friedvolles Jahr,

Ihr Pfarrer
Jens Porep
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Auf ein Wort Aus der Gemeinde

Der Kirchenvorstand hat Wahlen durchgeführt und 
wichtige Aufgaben verteilt.

	� Vorsitzender des Kirchenvorstands ist der jewei­
lige geschäftsführende Pfarrer, also Pfarrer Jens 
Porep. Sein Stellvertreter im Vorsitz ist Jürgen 
Herrmann.

	� Zur Vertrauensfrau wurde Kerstin Herzog gewählt. 
Ihre Stellvertretung ist Sonja Rost.

	� Zur Kirchenpflegerin (verantwortlich für Finanzen) 
bestimmte der Kirchenvorstand Johanna Burger.

Außerdem wurden verschiedene Ausschüsse (Baufra­
gen, Finanzen) eingesetzt, um die Sitzungen zu ent­
lasten. Darüber hinaus wurden die Vertretungen der 
Friedenskirche in der Dekanatssynode, der Gesamt­
kirchenverwaltung und im Bildungswerk bestimmt.

Kirchenvorstand verteilt 
Aufgaben
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Alles aber prüft,  
das Gute behaltet!
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Konfirmation

Neues Konzept für die Konfirmandenarbeit
Ab dem neuen Konfirmandenkurs, der im Juni begin­
nen wird, ändert sich die Arbeit mit Konfirmandinnen 
und Konfirmanden. Auf Grund zukünftiger personel­
ler Veränderungen beschloss der Kirchenvorstand 
ein neues Konzept der Konfirmandenarbeit.

Wie bisher wird der Kurs einjährig sein und eine Frei­
zeit von Donnerstag Nachmittag bis Sonntag Mittag 
beinhalten. Der Kurs beginnt nach den Pfingstfe­
rien. Neu ist, dass der Kurs während des Schuljahres 
wöchentlich stattfindet. An einem frühen Abend in 
der Woche treffen sich die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden für 90 Minuten.

Die Anmeldung für den neuen Kurs zur Konfirmation 
2026 findet im März statt. Falls Interessierte nicht 
bis Anfang Februar angeschrieben wurden, melden 
Sie sich bitte im Pfarramt:
E-Mail pfarramt.friedenskirche.an@elkb.de oder 
Telefon 0981 61996

Rund um die Konfirmation in der Friedenskirche
Vorbereitungsabend zur Konfirmation 2025
Zehn Jugendliche sagen in diesem Jahr am 1. Juni in der 
Friedenskirche ihr Ja zu ihrer Taufe, ihrem Glauben 
und ihrer Kirche.

Am Mittwoch, 12. Februar, findet um 19.30 Uhr  
im Gemeindesaal ein Konfirmanden-Elternabend zur 
Vorbereitung der Konfirmation statt. Wichtige prak­
tische Details zum Fest werden dabei besprochen.

Konfi-Tag im Februar
„Brot zum Leben“ heißt der Konfi-Tag zum Thema 
Abendmahl, der am Samstag, 22. Februar, von 
10.00 bis 15.00 Uhr in den Gemeinderäumen der 
Friedenskirche stattfindet.

Auf das Miteinander freut sich das Konfi-Team.



Evangelische Erwachsenenbildung

Dienstag, 18. Februar, 14.30 Uhr 
im Gemeindesaal der Friedenskirche

Plaudereien zu alter Technik und ewig junger Musik 
und zur Geschichte des 20. Jahrhunderts. Mit Pfarrer 
Jens Porep als Plattenplauderer.

Schellackplatten, Nadeln, ein Koffergrammophon 
und Musik mit Beniamino Gigli, Richard Tauber, Jazz 
und einigen Überraschungen – übrigens vollkommen 
klimaneutral!

Auf Ihr Kommen freut sich das Team des 
Seniorentreffs der Friedenskirche.

Die Veranstaltung ist offen für alle Interessierten.

Ich hab’ zu Haus ein Grammophon …
Mit Schellackplatten in vergangene Zeiten reisen
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Kindergarten Türkenstraße

Im Rahmen eines Ethik-Projekts der Luitpoldschule 
besuchten uns im Dezember Schüler und Schülerin­
nen, um gemeinsam mit unseren Kindern Weihnachts­
karten mit verschiedenen Motiven auszumalen. Die 
Aktion wurde mit Freude angenommen und mit viel 
Elan gemeinsam umgesetzt.

Als weihnachtlicher Gruß wurden diese Karten dann 
anschließend den Bewohnern des Seniorenheims Haus 
an der Ludwigshöhe überreicht.

Das neue Jahr begann mit einem „königlichen“ Besuch. 
Die Sternsinger brachten zwei Lieder dar und gaben uns 
den Haussegen für das Jahr 2025. Alle Kinder beobach­
teten mit Neugier die Vorstellung und am Ende gab es 
den verdienten Applaus.

Ein Ethik-Projekt und königlicher Besuch

Für das gerade angefangene Jahr wünscht Ihnen 
unser Team alles Gute und vor allem Gesundheit.
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Alle Termine auf einen Blick

*	 Bitte vor der ersten Teilnahme Brigitte Zender 
kontaktieren (Telefon 0981 64726).

**	Bitte unbedingt die Leitung oder das Pfarramt 
kontaktieren für aktuelle Informationen.

Samstag, 1. Februar
15.00 Uhr Meditation und Malen
18.00 Uhr Angeleitete Schweigemeditation*

Sonntag, 2. Februar
10.30 Uhr Der etwas andere Gottesdienst

Montag, 3. Februar
9.30 Uhr Eltern-Kind-Treff**
18.00 Uhr Gospelchor „The Voice of Joy“

Dienstag, 4. Februar
19.15 Uhr Kirchenchorprobe

Sonntag, 9. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst mit anschließendem 
Kirchenkaffee

Montag, 10. Februar
9.30 Uhr Eltern-Kind-Treff**
18.00 Uhr Gospelchor „The Voice of Joy“

Dienstag, 11. Februar
19.15 Uhr Kirchenchorprobe

Mittwoch, 12. Februar
19.30 Uhr Vorbereitungtreffen zur Konfirmation

Samstag, 15. Februar
18.00 Uhr Angeleitete Schweigemeditation*

Sonntag, 16. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Montag, 17. Februar
9.30 Uhr Eltern-Kind-Treff**
18.00 Uhr Gospelchor „The Voice of Joy“

Dienstag, 18. Februar
19.15 Uhr Kirchenchorprobe

Mittwoch, 19. Februar
19.30 Uhr Öffentliche Kirchenvorstandssitzung

Samstag, 22. Februar
10.00 Uhr Konfi-Tag

Sonntag, 23. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst

Montag, 24. Februar
9.30 Uhr Eltern-Kind-Treff**
18.00 Uhr Gospelchor „The Voice of Joy“

Dienstag, 25. Februar
19.15 Uhr Kirchenchorprobe

Februar
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Gruppen und Kreise

Angeleitete Schweigemediation
Brigitte Zender, Telefon 0981 64726

Chorprobe Les Ambassadeurs pour Christ
jeden Freitag von 19.00 bis 20.30 Uhr

Die Friekis
Ansprechpartnerin: Sophia Leidel
Telefon 0151 56244240
E-Mail sophialeidel@googlemail.com

Eltern-Kind-Treff
Ansprechpartnerin: Mirjam Kresta

Hauskreis Internationale Gemeinde
Jeden Donnerstag von 18.30 bis 21.30 Uhr

Kirchenchor
Leitung: Ludwig Lammel, Telefon 0981 88144

Meditation und Malen
Anmeldung erforderlich!
Ansprechpartnerin: 
Gisela Feurer, Telefon 09868 1001, 
E-Mail gisela@yellowcabcar.de
Günter Klößinger, Telefon 09829 932550

Adressen
Pfarrer Jens Porep
Crailsheimstraße 60, 91522 Ansbach
Telefon Pfarramt 0981 61996
Pfarrer z.A. Max Schnurrenberger
Telefon 0981 46089-602
max.schnurrenberger@elkb.de
Pfarramtsbüro Crailsheimstraße 60, 91522 Ansbach
Bürozeiten:
Mittwoch und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 0981 61996, Fax 0981 4608127
(Sekretärin Kerstin Herzog in Vertretung)
pfarramt.friedenskirche.an@elkb.de
www.ansbach-friedenskirche.de
Kirchenvorstand
Vorsitz: Pfarrer Jens Porep, Telefon 0981 61996
Stellvertreter: Jürgen Herrmann, Telefon 0981 4606073
Vertrauensfrau Kerstin Herzog, Telefon 0177 7840452
Kirchnerinnen Johanna Burger, Sonja Rost
Hausmeister Michael Bayer

Kindergarten Türkenstraße 38, 91522 Ansbach
(Leitung Ursula Berger, Telefon 0981 62661)
Kindertagesstätte „Dombachknirpse“
Thomasstraße 14, 91522 Ansbach
(Leitung Sonja Schalk, Telefon 0981 661231)

Seelsorge am Bezirksklinikum Ansbach 
Pfarrerin Susanne Marquardt, Bezirksklinikum Ansbach
Feuchtwanger Straße 38, 91522 Ansbach
Telefon 0981 4653-2470
Seelsorgebereitschaft der evangelischen Kirche 
in Ansbach, Telefon 0981 9775555
Telefonseelsorge (gebührenfrei)
Telefon 0800 1110111 oder 0800 1110222


